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So tickt Nati-Unbekannte Naina Inauen

Lia Wälti wird
Kinderbuchautorin
mit grossemWunsch

Murisiers Beule
gibt zu reden
CrANS-MoNtANA DerSchweizer
Speedspezialist Justin Murisier
freut sich auf das Rennwochen-
ende in Crans-Montana. Das
macht der Skirennfahrer auf In-
stagram publik, indem er im
Renndress posiert. Dieses Foto
gibt zu reden, denn ein Konkur-
rent sorgtmiteinemAuberginen-
Emoji für Aufsehen. Blaise Gie-
zendanner scheint bei Murisiers
Lendengegend genau hinge-
schaut zuhaben.Dennimengen
renndress zeichnet sich das
GenitaldesSchweizersdeutlich
ab.Dieser reagiertmitHumor,mit
einem Knochenemoji. Auch an-
dere Skirennfahrer finden die
Aktionwitzig:AlexisMonney,Ste-
venNyman,CameronAlexander,
BrodieSegerundElianLehto.Mit
der kroatischen Technikspezia-
listinLeonaPopovic tutdasauch
eineSkirennfahrerin. HUA

pFÄFFIKoN Die 24-jährige
Naina Inauen ist zumersten
Mal für das SchweizerNatio-
nalteamaufgebotenworden.
Inauen kam inDavos auf die
Welt, wuchs jedoch in Nor-
wegen auf,wo ihre Eltern bis
vor ein paar Jahren einen
Schlittenhunderennstall be-
trieben haben. «Ich war
neun, alswir nachNorwegen
zogen.»Die junge Fussballe-
rin erzählt von einemLeben
mitten im Nirgendwo, von
viel Schnee und eisigerKälte.
«Es war immer viel Arbeit»,
so die (noch) grosse Nati-
unbekannte. Sie und ihre
Geschwister hätten viel ge-
holfen, seien auch viel auf
den Schlitten gestanden.
Dass die schweizerisch-

norwegischeDoppelbürgerin
für dieNati aufgebotenwur-

de, da hat Inauen einen ge-
hörigen Anteil daran. Sie
verrät, dass sieNatitrainerin
Pia Sundhage eineWhatsapp
geschrieben habe. Ich dach-
te, dass ich ja nichts zu ver-
lieren habe. Ich schrieb ihr,
dass ich gern für die Schweiz
spielenwürde.DieGeschich-
te nahm ihren Lauf und nun
ist InauenTeil der Schweizer
Frauennati.
Ihre Karriere führte sie in

der Saison 2020/21 nach
St.Gallen, ansonstenwar sie
stets inNorwegen aktiv. Seit
vergangenemSommer spielt
die Mittelfeldspielerin für
Lyn Football,wo sie eine fes-
teGrösse imTeam ist und die
Saison imTabellenmittelfeld
abschloss. Sie meint: «Ich
fühle mich im Mittelfeld
wohl.» NIH

ZÜrICH Vor derHeim-EM2025 imJuli erscheint das
Kinderbuch«Lia amBall –Das Fussballmärchen
ihres Lebens».

Vor derHeim-EM2025 findet
dasKinderbilderbuch «Lia am
Ball» den Weg in die Läden.
«Lia am Ball – Das Fussball-
märchen ihres Lebens» erzählt
die Geschichte des Naticap-
tains LiaWälti undwie siemit
Freundinnen und Freunden
mutig ihren Traum verfolgt.
Veröffentlicht wird es in den
Sprachen Deutsch, Englisch,
Französisch und Italienisch.
20 Minuten sprach mit den
Schwestern Lia und Meret
Wälti über ihr ganz persönli-
ches Buchprojekt.
LiaWälti sagte zu 20Minu-

ten: «Ich habe schon immer
davon geträumt, ein Kinder-
buch herauszugeben, weil ich
selbstmit Büchern aufgewach-
sen bin.» Die Idee sei schon
länger in ihrem Kopf herum-
geschwirrt. Aber: «Es war ir-
gendwie nie der richtige Zeit-
punkt.» Bis zur Vergabe der
Frauenfussball-EM an die
Schweiz. Sie wusste: Das ist
der Moment. Wälti erzählte

ihrer SchwesterMeret von der
Idee, diese war sofort begeis-
tert. Meret sagt: «Ich bin
grundsätzlich eine Person, die
offen ist für neue Projekte.»
Mittlerweile ist das Buch

fertiggeschrieben, die Illustra-
tionen sind beendet. Nun läuft
noch ein Crowdfunding. Weil
das Kinderbuch viersprachig

herausgegeben wird, fallen
hohe Produktionskosten an:
etwa für Illustration, Grafik-
design, Druck oderVertrieb.
Was wünschen sie sich für

eine Reaktion, wenn die Kin-
der die Geschichte lesen? Lia
Wälti: «Ein Lächeln!Natürlich
wünsche ichmir, dassKinder,
die das Buch lesen, Fussball
spielen. Aber selbst wenn
nicht: dass sie sehen,wiewich-
tig Freundschaften sind und
wie wichtig es ist, an Träume
zu glauben.» NILS HÄNGGI

Meret (l.) undLiaWälti haben sich
ihrentraumerfüllt. RabihHaj-Hassan

Hier eineSzeneausderGeschichte. Mireille Lachausse

Naina Inauen istmitHundenaufgewachsen. Privat
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Mbappémit Hattrick – City
nach peinlicher Leistung out
MADrID FürManchesterCity ist dieChampions
Leaguebereits früh zuEnde. RealMadrid jubelt.
DieSzenedesSpiels
RaúlAsencio spielte einen lan-
genBall aus derAbwehr heraus
in Richtung Kylian Mbappé,
der Rúben Dias schlecht aus-
sehen liess.Was für ein Bock!
Aus 17Metern hatte der Real-
Superstar dann überhaupt kei-
ne Probleme. Er lupfte die
Kugel aus dem Zentrum über
City-Goalie Ederson.
Was für ein Albtraumstart

für City! Es war der Anfang
vom Ende für das Team von
Pep Guardiola, das ohne den
verletzten Manuel Akanji an-
trat.AuchErlingHaaland fehl-
te angeschlagen. Am Ende
verlorCity imPlayoff-Rückspiel
derChampions Leaguemit 1:3.
Real steht imAchtelfinal.
DieSchlüsselfigur
Kylian Mbappé. Der französi-
sche Superstar wechselte im

SommervonPSG zuRealMa-
drid. Seither wurde er immer
wieder kritisiert, und das, ob-
wohl er regelmässig abliefert.
Inwettbewerbsübergreifend 37
Spielen traf er 27-mal. Auch
gegen City zauberte Mbappé
– und das nicht nurwegen sei-
ner drei Treffer.
Dastribünengezwitscher
«Jeder weiss, wie hoch die
Wahrscheinlichkeit ist,weiter-
zukommen: Wir kommen auf
ein Prozent. Oder ich weiss
nicht, wie hoch, aber es wird

minimal sein», so City-Coach
Pep Guardiola vor dem Kra-
cher. Zur Erinnerung:DasHin-
spiel verlor City mit 2:3. Nun,
Guardiola hatte mit seinen
Worten eine böseVorahnung.
DieanderenSpiele
Brest hatte keineChance. Das
Starensemble aus Paris ge-
wannmit 7:0. DerAchtelfinal-
traum für das Team um den
Schweizer Edimilson Fernan-
des zerplatzte jäh. Juvemusste
gegen Eindhoven in die Ver-
längerung. NIH/ABA

Stalker: Tennisstar hat Panikattacke
DUBAI Tränenüberströmtversteck-
te sich Tennisspielerin Emma Ra-
ducanu (WTA 61) hinter dem ho-
henStuhl der Schiedsrichterin.Was
war passiert?Während des Zweit-
rundenspiels beim Dubai Open
legte ein Mann ein «fixiertes Ver-
halten» an denTag. Das störte die
22-Jährige dermassen, dass sie sich

bei der Umpire Miriam Bley mel-
dete. Nach einemkurzenGespräch
verschwand dieUS-Open-Siegerin
hinter dem Stuhl. Ihre Gegnerin
KarolinaMuchova (WTA17) stand
ihrer Kontrahentin bei. Wie die
WTA nach dem Spiel mitteilte,
wurde der Mann, der nur wenige
Meter neben demCourt sass, ent-
fernt und von weiteren Turnieren
verbannt. Eswerdeweitere Unter-
suchungen gegen den Stalker ge-
ben, hiess es. Die Britinverlor nach
demVorfall das Spiel.
Für Raducanu ist es nicht der

erste Zwischenfallmit einemStal-
ker. Im Februar 2022 erwirkte sie
gegen einen 35-jährigenBriten eine
fünfjährige einstweilige Verfü-
gung. DMA

GegenManchesterCity traf
KylianMbappégleichdreimal. Getty

Dortmund ist eine
Runde weiter

Biathlet verfehlt
WM-Bronze knapp

DortMUND GregorKobelsBVB
befindet sich derzeit in einer
Krise. InderChampionsLeague
reichte aber ein 0:0 im Playoff-
Rückspiel gegenSporting fürdas
Weiterkommen.Sporting-Trainer
Rui Borges liess aber überra-
schend Viktor Gyökeres und
Francisco Trincão in Portugal.
Damit fehltendenLissabonnern
insgesamt63Torbeteiligungen.
Entsprechendgestaltetesichdie
Partie. Dortmund war besser,
aber nicht zwingend, von Spor-
ting kamzuwenig. ABA

LENZErHEIDE Das Schweizer
Biathlonteamverpasstegestern
anderHeim-WMinLenzerheide
erneutdieersteWM-Medailleder
Swiss-Ski-Geschichteknapp. Im
RennenderMännerüber20Kilo-
meter wurde Niklas Hartweg
Fünfter.Dem24-Jährigen fehl-
ten16SekundenfürdieBronze-
medaille.Weltmeisterwurdeder
Franzose Éric Perrot, Silber ging
an Tommaso Giacomel aus Ita-
lien, Bronze an Quentin Fillon
Maillet (Frankreich). HUA

GregorKobel stehtmit dem
BVB imAchtelfinal. Imago

Emmaraducanuwird voneinemStalker verfolgt. X

CHAMpIoNS LEAGUE
playoffs.K.-o.-runde.
rückspiele
Gestern spielten
BVB–Sporting (3:0) 0:0
pSG–Brest (3:0) 7:0
PSV–Juventus (1:2) n. Redak.
real–ManCity (3:2) 3:1

AmDienstagspielten
Milan–Feyenoord (0:1) 1:1
Atalanta –Brügge (1:2) 1:3
Bayern–Celtic (2:1) 1:1
Benfica–Monaco (1:0) 3:3

Wirst du gestalkt?
WendedichandiePolizei
oder an:
opferhilfe-schweiz.ch
Pro Juventute,tel. 147
Elternberatung,
tel.0582616161
DargeboteneHand,tel. 143


